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Poſen, 16. April 1880. [Börien⸗Bericht.] Wetter: —. Rapskuchen, behauptet, per 50 Kilogr. 6,50—6,70 M. fremd⸗ 
Roggen ohne Handel. 6,10—6,30 Mk. 2 e 


Leinkuchen, preishaltend per 50 Kilo 9,60—9,90 Mk. 

Lupinen, nur feine Qualitäten behauptet, ver 100 Klgr. gelbe 
7,20—7,20—8,20 Mk. blaue 7,20—7,80—8,20 Mk. 

T bymotbee, unverändert, per 50 Kilgr. 18—22—25 Ihr! 


Spiritus, ruhig. Gekd. —,.— Ltr., Kündigungspreis —— 
per April 59,40 bez. Gd. per April⸗Mai 59,50 bez. Br. per Mai 
59,60 bz. Br. per Juni 60,10 bz. Br. per Fuli 60,50 bz. Br. 


| 50 Auguſt 60,90 bez. Br. per September 59,30 bez. Br. per Oktober 
50 bez. Br. Loko ohne Faß —— Bohnen, ohne Zufuhr, per 100 Kar. 21.50—23,00— 23.75 Met, 
— Mais, ohne Aenderung, per 100 Kgr. 14.601500 15,0 M. 
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Berlin, 15. April. [Spiritus] Nach amtlicher Feſtſtel⸗ eizen: ver April 210, — B April⸗Mai 210,— 8 S 
lung seitens der Aelteſten der En fmannſchaft koſtete Spiritus fete Juni 214.— Br. per Juni⸗Juli 2i8 Br. ‚De r. per Mai⸗ 


der laufenden Seſſion wieder neutraliſirt. Die preußiſche Re⸗ 
gierung habe ſich in der letzten Landtagsſeſſion nicht nur keines 
Entgegenkommens Seitens des Zentrums erfreut, ſondern ſei 
ungeachtet der Verſchiebung der Situation von Falk zu Putt⸗ 
kamer auf allen Gebieten mit großer Schärfe von den Zentrums⸗ 
rednern angegriffen und in der Eiſenbahnfrage, bei dem 
Schankſteuergeſetz, dem Feldpolizeigeſetz, in der Frage der 
polniſchen Ortsnamen mit derſelben prinzipiellen Entſchloſſenheit 
bekämpft worden, welcher im Reichstage die Militärvorlage und die 
Vorlage über die Bekämpfung des Sozialismus begegneten. Wie 
könne die „Germania“ glauben, daß durch ſolche Vorgänge die 
preußiſche Regierung aufgemuntert werde, ihren Wünſchen ent⸗ 
gegenzukommen? Nur durch Unterſtützung der Regierung könne 
eine Fraktion Einfluß gewinnen. Die Regierung, welche ſich 
durch eine ſie angreifende Minorität Konzeſſionen abzwingen laſſe, 
würde damit für alle Zeiten auf ihre Unabhängigkeit gegenüber 
der Minorität verzichten und anerkannt haben, daß ſie ſich nicht 
ſtark genug fühle, ihre Selbſtſtändigkeit zu wahren, daß fie den⸗ 
ſelben Druck parlamentariſchen Stimmgewichts und publiziſtiſcher 
Aggreſſion auch in jedem weiteren Falle nicht gewachſen, ſondern 
ſtets bereit ſein würde, ſich vor ähnlichen Angriffen fechtend von 
Poſition zu Poſition zurückzuziehen. Der Endpunkt einer ſolchen 
Rückzugslinie wäre gar nicht abzuſehen. 

Berlin, 15. April. In der am 14. d. M. unter dem Vorſitze des 
Staatsminiſters Hofmann abgehaltenen Sitzung des Bundesraths er⸗ 
folgte die Ueberweiſung der Vorlagen betreffend a) den Stand der 
franzöſiſchen Kriegskoſtenentſchädigung, d) die allgemeine Rechnung 
über den Reichshaushalt für 1875 an die zuſtändigen Ausſchüſſe, 
während bezüglich eines Antrags Preußens auf Reviſion und Vervoll⸗ 
Höndigung der Geſchäftsordnung des Bundesraths vom 27. Februar 
1871 beſchloſſen wurde, die Berathung, ohne vorherige Verweiſung an 
einen Ausſchuß, im Plenum und zwar in doppelter “elung ſtattfinden 
zu laſſen. Zugleich wurden die mit den Funktionen der eferenten zu 
betrauenden Mitglieder gewählt. — Die Verſammlung ertheilte hier⸗ 
nächſt, nach dem Gutachten) der berichtenden Ausſchüſſe, den Geſetz⸗ 
entwürfen wegen Abänderung des Art. 4 des Münzgeſetzes und wegen 
Unterſtützung der deutſchen Seehandelsgeſellſchaft die Zuſtimmung 
und genehmigte ferner, einem Präſidialantrage entſprechend, daß der 
für den Umlauf der Reichskaſſenſcheine in Abſchnitten zu 5 M. beſtimmte 
Betrag von 50 Millionen Mark auf 40 Millionen Marf herabgeſetzt 
wird Schließlich wurden Kommiſſarien zur ice von Vorlagen 
im Reichstage ernannt und über die geſchäftliche Behandlung der 


Hafer: Gel. — Ctr. per April 147,— bez. per April⸗Mai 147,— 
bez. per Mai⸗Juni 157,-- bei. per Juni⸗Juli 150 Br. 

Raps: per April 238 Br. 236 Gd. per April⸗Mai —. 

Nüböl: matter Gek. — Zentner, Loko 54,0) Br. per April 
51,50 Br. per April⸗Mai 51,50 Br. per Mai⸗Juni 51,50 Br. per Juni⸗ 

li 52,50 Br. per Seytember⸗Oktober 54,— bez. per Oktober⸗ 

tovember 54,50 Br. per November⸗Dezember 55.— Br. 

Petroleum: per 100 Klgr. loko und per April 28 Br. 

Spiritus: matter Gekündigt 10,000 Liter, Loko —.— pa 
April und ver April⸗Mai 60, — bez. per Mai⸗Juni 60,— bez. 
per Juni⸗Juli 69,60 bez. per Juli⸗Auguf 61,50 Gd. per Auguſt⸗Septemb 
61,50 Gd. per September⸗Oktober 56,50 Gd. 

Zink: unverändert. Die Börſenkamm'ſſion. 

Bromberg, 15. April 1880. (Bericht der Handelskammer.) 

Wetter: bedeckt, früh: 7 Grad. 

Weizen: flau, hellbunt 200-206, hochbunt u. glaſig 206214, 
abfall. Qual. 175—190 M. 

Roggen: matt, loco inländ. 164—165 M. poln. 162-163 M. 

Gerſte: ſtill, ſeine Brauwaare 161—165 große 160161 kleine 
150 155 M. 

afer: ruhig, loco 145—150 M. f 

Erbſen: Kochwaare 155—160 M. Futterwaare 150-155 M. 

Nübſen, Raps: ohne Handel. 

Spiritus: matt pro 100 Liter à 100 pt. 57,50 —58 M. 

Rubelcours: 214 Mark. 
Danzig, 15. April. [Getreide⸗Börſe.] — Wetter: 

warm. — Wind: W. 


neuerdings 1 een et en a 8 
ien, . April. as „Fremdenblatt“ meldet, die 
Tonne verkauft — Lupinen loko blau mit 94 M. per Tonne ge⸗ Gruppe Rothſchild gedenke ſofort nach der Votirung des betreffen⸗ 
tauft, 5 Winterrübſen Termine September⸗Oktober 240 M. Br. den Geſetzentwurfs durch den Reichsrath, wahrſcheinlich Anfang 
G Mai, die Finanzirung der neuen ungariſchen Looſe vorzunehmen. 
zz | _ Dei „Tagblatt“ zufolge ift der Stand der Saaten in Ungarn 
Amtliches. fortdauernd günftig. f i 
Berlin, 15. April. Der König hat den außerordentlichen Pro⸗ Peſt, 15. April. Das Unterhaus hat die auf die Rekon⸗ 
feffor in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität zu Göttingenſſtruktion Szegedins bezüglichen vier Geſetzvorlagen in der Gene⸗ 
ene e . i Profeſſor I = Rue ral⸗ und Spezialdebatte ohne e Aenderung angenommen. 
ſophiſchen Fakultät der Univerſität zu $ ark erg ernannt, die Wah Charkow, 15. April. Au Vorſtellung Loris⸗Melikoff's 
des bish Rektors, Profeſſors Dr. Karl Wilhelm Unverzagt, zum i ER 2 ; x 
Direktor der Realfchule 5 Ordnung in Wiesbaden beſtatigt I begnadigte der Kaiſer vollſtändig drei wegen verbrecheriſcher Pro⸗ 
den Gerichts⸗Aſſeſſor Solbrig in Erin zum Amtsrichter ernannt. paganda zur Verbannung nach Sibirien verurtheilte Studenten 
Die ordentlichen Lehrer Dr. Oskar Guttmann am Gymnaſium zu der hieſigen Univerſität und zwar Wantſchakoff, Sudejkin und 
Ratibor, Ehlers, Dr. Scheer und Israel an der Realſchule II. Ordnung Tſchagujewetz. Das Militärkreisgericht hatte angeſichts des von 
in Hanau ſind zu Oberlehrern ernannt worden. den Univerſitätsbehörd konſtatirten guten Verhaltens der Ge⸗ 
Der Rechtsanwalt Dr. jur. Karl Nikolaus Berg zu Frankfurt a.]den Univerſitätsbehörden atirten guten Verhaltens der Ge⸗ 
M. iſt zum Notar im Bezirk des Ober⸗Landesgerichts zu Frankfurt a. nannten während des Lehrkurſus um Milderung der Strafe 
I len an le Kan, 8 5 7 Anweiſung ſei- und Umwandlung der Verbannung in zweimonatliche Zuchthaus⸗ 
ne 50 mitzes in Frankfurt a. „ ernannt worden. haft nachgeſucht, was der Charkower Generalgouverneur auch 
Der Poſtinſpektor Unger und der General⸗Poſtkaſſen⸗Buchhalter 1 a > x ö 
Bas in dl 55 zu 15 Damen expedirenden Sekretären und Kal⸗ use Die Begnadigten befinden ſich bereits auf freiem 
atoren im Reichspoſtamte ernannt. 5 
1 * — N C dd a En nz 
Telegraphiſche Nachrichten. Angekommene Fremde. 
Berlin, 16. April. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſagt, die Poſen, 16. April. 
„Germania“ beklage ſich anläßlich der Veröffentlichung des Mylius Hotel de Dresde. Die 1 Pfleiderer aus 
Staatsminiſterialbeſchluſſes vom 17. März über das geringe Barmen, Knözold aus Berlin, Efelt aus 1 . und Caſſel 
Entgegenkommen der preußiſchen Regierung; die Regierung wäre ld Be 55 m 1 8 Gr. Nybno Bran Fehn 
viel berechtigter, über geringes Entgegenkommen des Zentrums Peer milie aus Solac ! 
Klage zu führen. Das Zentrum hätte durch Leihung feines Buckow's Hotel de Rome. Die Kaufleute Eichelbaum, 
Beiſtandes in der Zollfrage der Reichsregierung gegenüber einen] Ohnſtein, Gabally, Normann, Hammerſtein, Semſt und Ho mann aus 
9 8 1 i da⸗ Berlin, Königsberger aus Krefeld, Zanzig und Schultz aus Kön berg. 
moraliſchen Anſpruch auf Entgegenkommen erworben und ſei da Blümacher aus Obligs, Rentiere Frau von Bosqnowsta aus Ata Nor 
mals zweifelsohne auf dem Wege geweſen, denjenigen Einfluß zu genieur Lincke aus Bromber „Rittergutsbeſ. Delhäs aus Friedrichseck, 
gewinnen, den die Unterſtützung der Regierung jeder Fraktion Zimmermeiſter Schulz aus Exin. 5 N 
verſchaffe. Bedauerlicher Weiſe habe aber das Zentrum dieſe 1 e 8 4 an a 1 7 — 10 5 ‚Die Hen aut 
für den konfeſſionellen Frieden auch in Preußen immerhin nütz⸗ Berlin au 1175 aus Beuthen in Oberſchl, Mottet aus Samer, Ja- 
liche Annäherung durch 5 entgegengeſetztes Verhalten in den 12 25 Beiden, Pr.⸗Lieut. Betheld und Rittergutsbeſ. Scheffler 
wichtigen, durchaus nicht konfeſſionellen, rein politiſchen Fragen eus Witchendorf bei Hainau. 
Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſen. 


